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Der Oberſt ſelbſt ſagte ihm damals als er ſeinen Ab
ſchied nahm Vallis Sie machen eine Thorheit

Möglich Er hatte vielleicht Chancen gehabt Man
hätte ihn ſonſt nicht zum Generalſtab geſchickt und ſeine
Broſchüre Kavallerieführung und Kavalleriefeuer hatteihm von maßgebender Seite bogat eine Anerkennung ein

getragen Aber dann dieſe Zumuthung Er ſollte auf die
goldenen Litzen verzichten er ſollte ſein Berlin aufgeben und
er ſollte bei einem ſimplen Jnfanteriebataillon in einer
Provinzialſtadt von vierzehntauſend Einwohnern ein Jahr
ſeines Lebens vertrauern Er Bodo von VallisPröhn
Der Chef verſicherte ihm natürlich die Aggregation wäre
eine Auszeichnung Die beiden Meinungen gingen aber
auseinander Eine Appellation gab es nicht und die Kon
ſequenz war daß der Premier für die Kameraden von der
Schwadron ein großartiges Abſchiedseſſen in ſeiner Garçon
wohnung veranſtaltete Er fühlte ſich acht Tage ſpäter ſehr
behaglich in ſeinem Pyjekjaquet er brauchte in dem Civil
anzug ja Niemand auszuweichen Kein Menſch hatte mehr
das Recht ihm etwas zu befehlen oder zu verbieten Er
fühlte ſich wirklich ſehr behaglich Er langweilte ſich auch
nicht im Mindeſten

Nein aber der Premier war wahrheitsliebend auch
gegen ſich ſelbſt Er wußte ganz genau ſeit wann dieſes
öde Gefühl in ihm heraufgeſtiegen war Es war nicht ein
mal die ehrliche Langeweile die nichts thut und nichts
verlangt Es war ſchlimmer Es war die Empfindung
des Entbehrens Und dieſe Empfindung hatte Arme die
ſehr kräftig zu ringen verſtanden und ſie wußten ſehr wohl
nach welchem Preiſe ſie ſich ausſtreckten

Ganz allmählich war es heraufgezogen gerade wie die
grauen Wolken am Horizont bis ſie die Sonne verdunkeln
Dann liegt die Landſchaft in fahlem trübem Grau und der
Nebel breitet ſeine hypochondriſchen Schatten über die Flur
Gerade wie draußen

Und wenn dann der Regen an die Scheiben praſſelt und
wenn man allein im kalten Zimmer ſitzt und in den leeren
Kamin ſtarrt wenn man ſich obendrein noch über ſeinen
Bedienten ärgert wenn man Kopfſchmerzen hat wenn man
nicht einmal eine Taſſe Kaffee zum Frühſtück bekommen
kann da wird die Empfindung noch bedeutend unan
genehmer

Ja die Situation war eine recht unbehagliche Und
wie viel derartige verregnete Morgenſtunden würden ihm im
Leben wohl noch beſchieden ſein Er war dreiunddreißig
Jahre alt vermuthlich alſo noch ſehr viele Und ſie
würden vermuthlich alle ſo ausſehen wie dieſe Eine
erfreuliche Perſpektive

Der Premier erhob ſich und ging die Hände auf dem
Rücken im Zimmer wieder auf und ab Als er bei dem
achteckigen Tiſchchen mit der Jntarſienplatte vorbeidefilirte
blieb ſein Blick an den Cotillonorden haften die Karl von
ſeinem Frack genommen hatte Jmmer dieſelben ſilbernen
Sterne immer dieſelben Embleme mit ihren grünſeidenen
Bändchen und wohlmeinenden Sprüchlein Wie fade dieſer
ewige Firlefanz Daß die Welt dabei ſich amüſiren konnte
Es war unbegreiflich

Verächtlich ſchob der Premier den Kram zurück
Bei dieſer Gelegenheit blickte unter dem glitzernden

Häufchen ein weißer Punkt hervor es war eine Roſe
eine weiße Kapitain Chriſti Roſe

Der Premier nahm ſie in die Hand
Karl hatte ſie wohl in ſeiner Taſche gefunden und zu

dem Uebrigen gelegt
Sie ſtak noch geſtern in ihrem Haar dieſem aſch

blonden Haar mit den wunderbaren Löckchen über der weißen
Stirn Und unter der Stirn die grauen Augen Wie ſie
ſpöttiſch herablachen würden zu ihm wenn er das Knie vor
ihr beugte ihre Hand an die Lippen preßte und ſagte
Madame ich liebe Sie

Sie würde ihm einen Schlag mit dem Fächer geben und
entgegnen Das vermuthete ich mein Herr Aber ſtehen
Sie auf beſtauben Sie ſich nicht Jhre Pantalons und de
mentiren Sie nicht Jhre Grundſätze Vergeſſen Sie auch
nicht Jhren Hut zu nehmen Sie haben nämlich den Kon
trakt gebrochen Leben Sie recht wohl

Und er würde ſeinen Hut nehmen und während ein
helles Lachen hinter ihm dreinſchallte würde er ſich davon
ſchleichen wie ein ausgepfiffener Tenor

Nein das wird er nicht
Dieſen Triumph ſollte ſie nicht erleben niemals

niemals Alles iſt erlaubt außer der Lächerlichkeit und
der Premier wußte was er ſich ſchuldig war

Aber wie ſagt Philine zu Wilhelm Meiſter
Wenn ich Dich lieb habe was geht s Dich an

Jn der That was ging es ſie an Niemand ging es
etwas an

Der Premier betrachtete noch einmal ſinnend die Roſe
Dann führte er ſie an ſeinen Mund und drückte einen Kuß
auf die weißen Blüthen

Jn demſelben Augenblick holte die Broncependule auf
dem Kaminſims zum Schlage aus

Schon halb
Gottlob dann war es eben Zeit Toilette zu machen
Er zog aus der Bruſttaſche ein Portefeuille und legte

die Roſe zwiſchen die Blätter
Darauf drückte er auf den Metallknopf oberhalb des

Pianinos Karl erſchien auf der Bildfläche und erhielt von
ſeinem Herrn den Auftrag eine helle Kravatte aus dem
Schubfach herauszuſuchen

Die Baronin legte eben Les dames de eroix mort
von Georg Ohnet aus der Hand und ſah vor ſich hin Jhre
Gedanken waren heute nicht bei der Lektüre Sie waren
eigenſinnig ſie hatten keine Disziplin ſie gingen den Weg
der ihnen beliebte und verweigerten dem Willen den Ge
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unzweifelhaft überaus ehrenwerthen aber im Grunde ge
nommen ihnen höchſt gleichgiltigen Kloſterdamen zu beſchäf
tigen und hüpften muthwillig unbekümmert um jede Autorität
über die Zeilen hinweg über den Rand des Buches ſogar
hinaus durch die Scheiben Draußen aber packte ſie aus
dem Hinterhalt der Wind und trieb ſie wie flüchtige Spreu
vor ſich hin mit der ſauſenden Geißel durch die Straßen
über die Plätze durch s offene Thor durch lange von kahlen
zitternden Platanen umſäumte Alleen immer weiter bis
hinaus auf s freie Feld

Da gab es kein Hemmniß mehr und ſchneller als ihr
Verfolger ſchneller als wenn der Blitz ihnen nachſetzte
ſtoben ſie in die ungemeſſene Weite

Ziellos zwecklos
Endlich raſteten ſie am Strande des Meeres Fürch

teten ſie die Welle Der Strand gehörte zur niederlän
diſchen Küſte Ueber den gelben ſandigen Streifen zog ſich
ein buntes lebendiges Band das in allen Nuancen ſchillerte
Jn der Menſchenmenge war auch eine Dame eine junge
Dame von ſchlanker Geſtalt mit aſchblondem Haar An
ihrer Seite ging ein Herr er hatte einen blonden Schnurr
bart trug einen grauen Anzug und einen Panama und
lachte Was die Beiden ſprachen und lachten das war
v zu verſtehen Schon waren ſie im Trubel verſchwunden

Surr
Die Gedanken regten wieder die Fittiche erhoben ſich in

die Lüfte und flogen weiter
Wieder zwecklos ziellos über Berg und Thal durch

Flur und Wald Städte und Flüſſe
Da ſahen ſie aus der flüchtigen Höhe unten auf der Erde

wieder bewegtes Treiben Es war ein großer umzäunter
Park Rauſchende Muſik drang herauf und lautes toſendes
Stimmengewirr Zwiſchen den Bäumen ragte ein aus Glas
und Eiſen gebautes Haus Viele Menſchen gingen drinnen
umher von der Decke fiel aus durchſichtigen Scheiben ein
Lichtſchimmer herab An den Wänden hingen prächtige Ge
mälde Eines der Gemälde ſtellte ein wunderbares Frauen
bild dar An der Goldleiſte an den Täfelchen war zu leſen

Miß Katharina Grant Eine Gruppe von Herren und
Damen ſtand vor dem Kunſtwerk und hinter der
Gruppe wieder das Paar dem ſie am Meeresſtrande
ſchon begegnet waren Sie war ernſt und ſchweigſam er
aber ſprach und lachte wie damals und wieder ver
loren ſich ſeine Worte im Schwall

Da ſchlichen die Gedanken zur andern Thür ſich hinaus
und fuhren wiederum auf geflügelten Schwingen davon
Nicht lange nicht weit Denn der Winter war gekommen
der rauhe Geſell mit Schnee und Hagel und ſie ſuchten
ein Obdach Aus den Fenſtern der Häuſer in den Straßen
fiel glänzendes Licht wieder klang es wie gedämpfte
Muſik An den heruntergelaſſenen weißen Gardinen huſchten
eilende Schatten vorbei Aber die Vorhänge wehren dem
flüchtigen Volke da draußen nicht Sie dringen ein durch
Ritzen und Spalten Ein ſtrahlender Glanz eine brauſende
Tonwoge umfängt ſie Neugierig ſchleichen ſie durch die
Gemächer Da am Ende da erblicken ſie einen ſanften
Schein den Schein einer Ampel er leuchtet herab auf
duftendes Grün und einen kühlen ſpringenden Quell und
an dem Quell ſteht ein Mann und auf dem Fauteuil neben
ihm ruht eine Frau Wieder ſind es die beiden wieder
ſprechen ſie Aber diesmal iſt s ſtille im Raum und der
Schall trägt ihre Worte nicht fort

Sie blickt zu ihm auf und fragt ihn ob er ſie liebe
Wieder lacht er wie damals wie immer
Wie immer
Das Buch das die Baronin in der Hand gehalten glitt

zur Erde
Jhr Blick fiel auf die Flamme im Kamin
Flüchtig ſchaute dann und wann eine der tanzenden rothen

Spitzen durch s Gitter
Worüber beſchwerte ſie ſich Weſſen klagte ſie ihn an
Hatte ſie denn ein Recht
Hatte ſie was ſie ſo glücklich machen würde nicht ſelbſt

verſchworen
Hatte ſie die Brücke nicht mit eigener Hand hinter ſich

abgebrochen
Warum
Weil ihr Jugendtraum eine Jlluſion geweſen Weil

ihr das Schickſal im erſten Anlaufe geweigert was es ſo
vielen verſagt ſo unendlich vielen das Glück

Denn die Frau die er liebte die würde glücklich ſein
Gerade weil er ſagte daß er noch keine Neigung ge

fühlt weil er den großen Schatz den Gott dem Men
ſchen in s Herz gelegt nicht in kleiner werthloſer Scheide
münze verzettelte weil er der Frau die er einmal lieben
den Goldbarren unverkürzt unangetaſtet in ſeinem Werthe
zu Füßen legen würde

Einmal wird er jene Frau finden ſie aber wird es
niemals ſein

Auch wenn er ſie liebte
Sie hatte ja ſelbſt vor ſeine Lippen die Thore des

Herzens einen ehernen Riegel gelegt Er durfte ihn ja
nicht ſprengen und ſie Durfte ſie den Riegel löſen

Nimmermehr wo bliebe der Stolz die Scham
Selbſt hatte ſie ihr Loos ſich geſchaffen in eiſernem

Kerker das Zauberwort gebannt unwiderruflich
Doch wo ſchweifte ihr Sinn
Wer ſagte daß er ſie liebte
Aber erproben wollte ſie es Wenn er ihr folgte in s

Ausland
Wieder blickten die grauen Augen vor ſich hin
Jm Kamin ſang die Flamme ihr einförmiges Lied
Vie Gedanken der Baronin wurden durch das Erſcheinen

des Kammermädchens unterbrochen
Sie brachte eine Karte
Die Baronin warf einen Blick auf ſie
Jch laſſe bitten

Zwei Augenblicke ſpäter theilte ſich die Portière und der
Premier wurde ſichtbar

h
S e

Sie ſind ſehr pünktlich ſagte ſie
Pünktlichkeit iſt die Höflichkeit der Könige und ihrer

ausrangirten Premierlieutenants Aber im Ernſt ich
konnte es nicht erwarten mich von Jhrem Wohlſein zu über
zeugen fügte er hinzu indem er ihre Hand an die Lippen
führte und in dem Seſſel ihr gegenüber Platz nahm

Sie ſind ſehr beſorgt um mich
Mit Recht Sie ſehen etwas blaß aus
So etwas ſagt man nicht
Jm Gegentheil man wiederholt es ſogar dieſe Bläſſe

kleidet Sie nämlich entzückend
Fangen Sie ſchon wieder an
Ja obwohl ich keinen Anfang weiß und kein Ende

um Sie zu preiſen und zu rühmen Jch werde mir das
nächſte Mal zur Unterſtützung meinen Mirza Schaffy mit
bringen Dann werde ich recitiren zum Beiſpeil

Unterſtehen Sie ſich
Bitte unterbrechen Sie mich nicht

Ein ges Auge ein ſchlaues Auge

Jch beharre daranf ein ſchlaues Auge Denn ich
erhebe eine Anklage wider Sie Madame

Sie erſchrecken mich
Eine Anklage Jch bin ſoeben Jhrem Vetter begegnet

er rannte mich an einer Straßenecke über den Haufen
bat mich dann um Entſchuldigung und erzählte mir daß
Sie in acht Tagen nach Paris reiſen Sie haben mir
davon kein Wort geſagt um vor meiner Verfolgung geſichert
zu ſein Jch komme auf Mirza Schaffy zurück Ein graues
Auge ein ſchlaues Auge

Sie irren ich habe keine Abſicht gehabt
Man äußert ſie wenigſtens nicht Aber ich bin eine

feinfühlende Natur fürchten Sie nichts von mir
Was
Fürchten Sie nichts von mir Jch theile Jhre Ab

ſichten ich bleibe in Berlin
Sie ſandte ihm einen langen Blick zu Dann ſagte ſie

gleichmüthig indem ſie den Kreppfächer zur Hand nahm
der aus irgend einer Veranlaſſung noch auf der mauriſcher
Truhe neben der Chaiſelongue lag

Warum verſichern Sie mir das
Es iſt wahr aber man thut ſo vieles Ueberflüſſige
Sehr vieles
Zum Beiſpiel wenn man über die Vernunft der Dinge

nachdenkt

Ja
Oder wenn man einer ſchönen Frau Geſellſchaft

leiſtet
Wie

Er erhob ſich
Denn ich vermuthe Frau Baronin Jhre Vorbereitungen

zur Reiſe werden Sie derartig in Anſpruch nehmen daß es
ein Verbrechen wäre wenn man keine Einſicht hätte

Sie war ſehr ruhig
Wie Sie glauben
Man wird Sie alſo vor Jhrer Abreiſe nicht mehr be

läſtigen dürfen Haben Sie noch Befehle für mich
Jch danke doch apropos die Karte zur Aus

ſtellung
Wahrhaftig ich hätte ſie vergeſſen

Er zog ſein Portefeuille aus der Taſche und öffnete das
Schloß Als er die Karte herausnahm fiel gleichzeitig
eine weiße Roſe zur Erde Es war eine große Kapitain
Chriſti Roſe

Er wollte ſich bücken zu ſpät
Eine brennende Röthe färbte ſein Geſicht

Nun wiſſen Sie es Baronin ſagte er lachen Sie
mich aus

Sie lachte nicht aber ſie lächelte
Baronin

Es war ein ſeliges Lächeln
Valentine

Er ſtürzte auf ſie zu
Frrrt
Der Fächer ſchnurrte auseinander
La dame au gant breitete ſchützend ihre Geſtalt vor

den beiden auf der Chaiſelongue aus
La dame au gant hinderte den indiskreten Blick des

Berichterſtatters
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J Berlin 4 Februar
1 Uhr Am Bundesrathstiſche v Caprivi v Bötticher

v Marſchall v Kaltenborn Stachau
Eingegangen iſt der Nachtrag zum Weißbuch über Oſtafrika Abg

Müller Marienwerder hat ſein Mandat niedergelegt Die zweite
Berathung des Reichshaushaltes wird beim Etat des Auswärtigen
Amtes fortgeſetzt Zur Beſtreitung der Verwaltungs Ausgaben im
ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet wird ein Zuſchuß von 293000 Mark

gefordert Die Budgetkommiſſion beantragt die Genehmigung dieſer
Summe

Abg Bamberger freiſ beantragt gemeinſam mit dem Abg
Richter Streichung der ganzen Forderung eventuell Herabſetzung der
ſelben auf 268 500 Mark Dieſes Schutzgebiet hat für uns nicht den
geringſten Werth es iſt damit überhaupt nichts anzufangen Alle die
gemachten zahlreichen Verſuche das Gebiet zu verwerthen durch Be
trieb von Viehzucht Herſtellung von Fiſchguano Bergbau Handel 2c
ſind fehlgeſchlagen nicht einmal ein kleiner Erfolg welcher zu guten
Hoffnungen für die Zukunft berechtigte iſt errungen Jn Seemanns
kreiſen cirkulirt folgendes Wort über dieſe Kolonie Jn Lüderitzland
kann man weiter nichts thuen als Skat ſpielen Das iſt ein ver
nichtendes Urtheil Das Beſte wäre es wenn die deutſche ſfüdweſt
afrikaniſche Geſellſchaft ihre Rechte und ihren Beſitz verkaufte wenn
auch an eine ausländiſche Geſellſchaft dann wären wir die Sorgen los
Jedenfalls lohnt es Angeſichts der bisherigen Erfahrungen nicht den
Reichszuſchuß noch weiter zu bewilligen

Alſo zum Beiſpiel

Abg Dr Hammacher xnatlib konſtatirt vor allen Dingen daß
der deutſchen ſüdweſtafrikaniſchen Geſellſchaft auch nach Zuſtandekommen
eines Vertrages mit der neugebildeten Geſellſchaft für Südweſtafrika
noch Gebiete verblieben und ſie alſo keineswegs zu exiſtiren aufhöre
Daß die deutſche ſüdweſtafrikaniſche Geſellſchaft mit ihren Unterneh
mungen bisher manches Mißgeſchick gehabt hat iſt richtig aber daran
iſt leider auch die Reichsregierung nicht ganz ohne Schuld Hätte ſie
von vornherein kräftig eingegriffen ſo könnten in Südweſtafrika heute
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Delre v rreitagandere Verhältniſſe als die gegenwärtigen beſtehen Die Forſchungen
des Herrn Hermann haben ja ergeben daß das ſüdweſtafrikaniſche
Schutzgebiet in ſeinem größten Theile zur Beſiedlung durch Europäer
geeignet iſt Das Klima iſt mild der Boden fruchtbar wenn es ge
lingt demſelben die nöthige Bewäſſerung zuzuführen Mir ſcheint es
daß Lüderitzland noch eine gute Zukunft hat und ich kann nicht an
nehmen daß es zu einem Tauſchobjekt werden ſoll wie in einzelnen
Zeitungen behauptet wurde Jch bitte deshalb den Herrn Reichskanzler um eine bezügliche Erklärung

Abg Dr Windthorſt Jch ſtehe der Kolonialpolitik kühl gegen
über aber nachdem wir einmal dies Gebiet betreten haben meine ich
daß wir nicht ſo ohne Weiteres zurück können Erhebliche Mehraus
gaben werden wir nicht genehmigen dieſe vorliegende Bewilligung wird
ja aber auch nicht für die Dauer ſondern nur für ein Jahr oder
einige Jahre gemacht Jch ſetze voraus daß die verbündeten Regie
rungen in Zukunft bemüht ſein werden entweder den Zuſchuß fort
fallen zu laſſen oder ſich dieſes Gebietes nach und nach zu entledigen

Reichskanzler v Caprivi Auch ich ſtehe dem ſüdweſtafrikaniſchen
Schutzgebiet kühl gegenüber halte es aber für nothwendig au
an den Traditionen meines Herrn Vorgängers feſtzuhalten Ich hoffe
es wird ſich doch noch etwas aus dem Schutzgebiet machen laſſen Jch
habe deshalb nichts dagegen daß auch andere Perſonen als nur
Deutſche in unſern Kolonien thätig ſind aber wenn dies ſoweit gehenſoll daß die Beſitzungen nur durch Richtdeutſche exploitiert werden
wie Herr Bamberger meint dann könnte auch kein Grund vor
liegen deutſches Blut und deutſche Ehre zu engagiren Wenn der vom
Abg Hammacher erwähnte Vertrag mit der neuen Geſellſchaft für
Südweſtafrika zu Stande kommt ſo werden ſich dort auch die deutſchen
Intereſſen erfreulich entwickeln können Darauf arbeiten wir hin Die
von einigen Zeitungen erwähnte Nachricht daß ich Deutſch Südweſt
Afrika nur als Tauſchobjekt betrachte gehört in den Kreis der maſſen
haften Fabeln die jetzt in den Journalen verbreitet werden Der Chef
der ſüdweſtafrikaniſchen Schutztruppe Hauptmann v Frangçois be
folgte meine Jnſtruktionen trotz aller Schwierigkeiten genau und ich
freue mich darüber Ein Anlaß dieſe Jnſtruktionen zu ändern liegt
nicht vor Es hat keinen Zweck in Südweſtafrika mit den unruhigen
Eingeborenen Krieg zu führen Die deutſche Schutztruppe die 50 Köpfe
ſtark iſt ſteht zwiſchen zwei Parteien die viele Tauſend Köpfe ſtark
ſind Für die Eingeborenen deutſches Blut zu vergießen haben wir
gar keinen Anlaß Herr Dr Hammacher wünſchte eine Verſtärkung
der Schutztruppe Damit bin auch ich einverſtanden aber es muß doch
erſt etwas zu ſchützen da ſein Der gegenwärtige Zuſtand iſt unhalt
bar das gebe ich zu Es handelt ſich auch nur noch um ein Verſuchs
jahr und darum bitte ich die Summe zu genehmigen

Abg Richter freiſ Vom Standpunkt des Herrn Reichskanzlers
kann man vielleicht zu dem Entſchluſſe gelangen noch einmal das zu

e was bisher bewilligt wurde aber mehr nicht Für die
jetzige Mehrforderung von 25,000 Mark ſoll in Lüderitzland eine
deutſche land wirthſchaftliche Verſuchsſtation eingerichtet werden doch
ſcheint mir das äußerſt bedenklich Sie wollen Leute nach jenen ab
gelegenen Gebieten locken in welchen auf je 40 Quadratmeilen ein
Europäer und auf je 200 Quadratmeilen ein Deutſcher kommt und in
welchen wie der Herr Reichskanzler ſelbſt ſagte heute ein genügender
Schutz unmöglich iſt Bitte überlegen Sie doch das Es wird auch
bei uns über Mangel von Arbeitern in der Landwirthſchaft geklagt

ch hier Schmidt Elberfeld dahin
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eſprochen wird die von der Staatsregierung nicht anerkannt werden
en Redner bittet es bei dieſen entgegenkommenden Erklärungen zu

Eine Debatte wird vom Hauſe nicht beliebt Jn ſeinem
die Rechtsauſfaſſung daß für

Errichtung der

belaſſen
Schlußwort vertritt der Antragſteller
den Staat eine bindende rechtliche Verpflichtung zur
als nöthig erkannten Pfareien vorliege

Ein aus dem Centrum geſtellter Antrag den Anirag Reichen
ſperger an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu verweiſen wird
gegen die Stimmen des Centrums abgelehnt und ein Antrag Graf
Limburg konſ angenommen den Antrag Reichenſperger der
Staatsregierung zur Erwägung zu überweiſen Es folgt die Berathung

des Antrages des eAbg Schmidt Elberfeld freiſ auf Einberufung einer Sachver
ſtändigen Kommiſſion zur Begutachtung der Organiſation des gewerb
lichen Fachſchulweſens Zur Begründung ſeines Antrages bemerkt der
Antragſteller daß zwar eine ſtaatliche Kommiſſion für das Fachſchul
weſen beſtehe allein von ihrer Thätigkeit höre man nichts

Abg Metzner Ctr beantragt eine Erweiterun des Antrages
daß in die zu berufende Kommiſſion auch

Handwerker gewählt werden ſollen
Geh Rath Lüders Die Nothwendigkeit einer Verſtärkung der

Fachſchulkommiſſion wird von der Regierung anerkannt und iſt auch
in Ausſicht genommen Der Bericht über die Thätigkeit der Kommiſſion
wird dem Hauſe in der nächſten Zeit zugehen und der Antragſteller
wird darin alle diejenigen Fragen beantwortet finden die er heute hier
aufgeworfen hat

Schenckendorf natlib ſtimmt dem AntrageAbg vonSchmidt dem Sinne nach zu wünſcht aber den Antrag zunächſt

G Februar Nr 31
Miniſter von Berlepſch Der Antrag bewegt ſich in der Richtung

der von der Regierung angeſtrebten Ziele Wenn von den Fachſchulen
nicht ſo viel geleiſtet wurde als man erwartete ſo lag das am Mangel
der erforderlichen Mittel Mit den vorhandenen Mitteln iſt ſogar Be
dentendes geleiſtet

Aög Graf Limburg konſ Die Ausführung des Antrages
Schmidt erfordert Geld Die Herren links ſind aber nie zu haben
wenn es ſich um die Beſchaffung neuer Mittel handelt

Abg Pleß Etr unterſtützt den Antrag ebenſo die Abgg Metz
ner Ctr und Sombart natlibDer Antrag auf Kommiſſionsberathung wird hierauf abgelehnt und
dann auch der Antrag SchmidtNächſte Sigtzung Donnerstag 12 Uhr Wildſchadengeſetz

e e
Abonnements

auf den auch Sonntags erſcheinenden GenueralAuzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat

durch die Unterrichtskommiſſion vorberathen zu ſehen
S r 711 Jiehmng der 4 Flaſe 183 Kgl Freuf Follerie

Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

4 Februar 1891 vormittags
141 91 1500 218 349 411 25 708 809 30 35 43 87 500 90 958 83 8000

1111 210 31 40 320 81 450 502 78 97 1500 704 836 2092 3000 100 55 253 312 15
3000 422 553 661 68 769 3123 79 91 579 80 644 726 300 78 819 915 60 84 4025

38 136 242 498 582 615 5164 82 255 333 434 36 95 666 859 928 62014 27 300 41
326 468 507 7010 401 20 59 593 300 606 43 709 3000 41 53 870 960 8010

r 106 33 201 300 66 361 94 428 534 65 69 758 956 9022 173 250
3

10002 40 173 208 60 505 604 881 958 83 11033 142 310 496 561 85 642 927
86 56 12000 24 95 206 2 300 428 567 94 96 626 779 993 13049 120 458 70 763
67 882 14087 105 63 296 318 74 411 57 58 822 61 62 15030 3000 106 62 98

10 565 805 74 88 980 16018 118 56 1500 228 392 414 16 509 93 500 643

43 17015 500 18 84 558 300 72 74 776 942 8719019 233 304 85 439 500 733 62 889 947 54
99 487 506 22 43 624 44 3000 21218 49 1600

16 80 609 25 787 809 10 98 23010 53 95
24115 205 8 62 3608 420 547

300 342 462 587 660 77 81 98 703
82 893 924 96 27017 103 58 472

586 608 778 819 70 97 935 500 89
63

999 3000 81233 67 351 494 522 655 93 748
36 33065 79 115 432 646 783 500 836 76 92

35022 258 851 423 75 522 45 55 3000 57 87 988 36159
706 3000 71 3000 933 37011 47 192 500 266

38061 169 270 81 302 32 54 87 443 74
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und die Sachſengängerei mit allen Mitteln zu verhindern geſucht Wie
kommen Sie dann aber dazu noch Leute nach Afrika locken zu wollen
Die Sachſengänger im deutſchen Reiche befinden ſich ganz wohl die
Afrikagänger werden ſich hingegen bald weniger wohl fühlen

Abg von Vollmar Soz Für uns iſt dieſe Forderung unan
nehmbar und wir wünſchen nur daß dies Schutzgebiet möglichſt bald
losgeſchlagen und die Schutztruppe aus ihrer unbehaglichen Lage befreit
werden möge Den nationalen Standpunkt daß wenn man einmal
eine Dummheit gemacht hat man auch dieſelbe noch vergrößern müſſe
verſtebe ich nicht Von der Aufrechterhaltung des ſüdweſtafrikaniſchen
Schutzgebietes hängt unſere nationale Ehre doch wahrlich nicht ab

Abg Hammacher natlib widerſpricht den Richter ſchen An
gaben über die Werthloſigkeit des ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes
Herr Richter hat nichts worauf er ſeine Behauptung ſtützen kann
Die bisherigen negativen Ergebniſſe ſind noch keineswegs abſchließender
Natur und wir haben alſo abſolut keinen Anlaß die Flinte ohne
weiteres in s Korn zu werfen Wäre das Lüderitzland ſo total werth
los wie Herr Richter ſagt ſo würden ſich die Engländer in der
Kasſtadt nicht ſo große Mühe geben in ſeinen Beſitz zu gelangen

Abg Richter freiſ Daß die Engländer in der Kapſtadt Lü
deritzland gern haben wollen erklärt ſich einfach daraus datz dies
Gebiet an Kapſtadt angrenzt und man in Kapſtadt mancherlei Stö
rungen von dem angrenzenden fremden Beſitz befürchtet

Abg von Vollmar Soz Herr Hammacher hat u A auch
gemeint Deutſch Südweſt Afrika müſſe uns auch deshalb erhalten
bleiben weil die Erwerbung an einen der geſchickteſten Feldzüge des
Fürſten Bismarck geknüpft iſt Dann ſchenken Sie Lüderitzland doch
gleich dem Fürſten Bismarck als Nationalgeſchenk dann ſind wir
es los

Die Poſition wird hierauf in der vollen Höhe 292,309 Mark be
willigt

Es folgt die Poſition Zur Unterdrückung des Sklavenhandels in
Oſtafrika und zum Schutze der deutſchen Intereſſen daſelbſt 3,500,000
Markt Mit der Debatte über dieſe Poſition wird verbunden die erſte
Berathung der Vorlage betr die Errichtung einer Schutztruppe für
Oſtafrika

Rbg Bamberger freiſ ſpricht ſich lobend aus über das deutſch
engliſche Abkommen je weniger Afrika wir behalten um ſo beſſer iſt
es Wir haben jetzt thatſächlich ein großes deutſch afrikaniſches Reich
gegründet und damit den anfänglich für unſere Kolonialpolitik be
ſtünmten Rahmen durchaus verlaſſen Was eigentlich dort werden
wird weiß Niemand wir können aber in Deutſchland das Geld weit
nothwendiger gebrauchen Der Streit zwiſchen Wißmann Stockes
und Emin zeigt ſchon wohin Deutſchland in Oſtafrika gerathen kann
dieſe Abenteurer ich meine das Wort im höheren beſſeren Sinne
haben Deutſchland dort von Station zu Station geſchleppt und von
Tag zu Tag koſtet die Geſchichte mehr Geld Hätten wir der Regier
ung die Regelung der Dinge in Oſtafrika allein überlaſſen ſie hätte
dieſe Regelung billiger bewirkt als wie ſie uns jetzt zu ſtehen kommt
Wir werden deshalb gegen dieſe Poſition ſtimmen Wir ſehen ja bei
anderen Nationen welche koloſſalen Summen ſie für koloniale Zwecke
ohne Nutzen ausgeben müſſen Frankreich hat in ſechzig Jahren ſieben
Williarden für Algier ausgegeben und ausgeben müſſen Das ſollte
uns doch eine Warnung ſein

Staatsſekretär von Marſchall Jch will nur an eine Bemerkung
des Vorredners der vorgerückten Stunde wegen noch anknüpfen Eine
ſtgatsrechtliche Eintheilung der Schutzgebiete in Kron Kolonie Schutz
gebiete und JntereſſenSphäre beſteht nicht wird auch für die Zukunft
nicht beabſichtigt Das Ziel der Kolonialregierung geht dahin das
ganze Gebiet als einheitliches Ganzes zu organiſiren und zu behandeln

Das Haus vertagt ſich hierauf
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr TagesOrdnung Fortſetzung der Etatsberathung und Antrag Auer E o betr Strafver

folgung während der Vertagungsfriſt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

25 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

S Bexrlin 4 Februar
12 Uhr Berathen wird zunüchſt der Antrag Reichenſperger

Ctr das Abgeordnetenhaus wolle die Erwartung ausſprechen die
Staatsregierung werde im linksrheiniſchen Gebiete des Oberlandes
gerichts zu Köln bei ſtaatlich anerkanntem Bedürfniß katholiſche
Pfarreien kraft rechtlicher Verpflichtung neu einrichten und die Pfarr
ſtellen mit einem ſtandesgemäßen Gehalt ausſtatten Nachdem Abg
Dr Reichenſperger Etr in längerer Rede für den Antrag ein

etreten iſt erklärt der Kultusminiſter Dr von Goßler daß die
taatsregierung eine rechtliche Verpflichtung zur Gründung von

Succurſal Pfarreien nicht anerkennen könne In dieſem Sinne ſei
ſchon im Jahre 1864 ein Staatsminiſterialbeſchluß gefaßt worden und
dementſprechend habe die Regierung bisher gehandelt Das Bedürfniß
für die Errichtung von etwa 113 neuen Pfarreien werde indeſſen an
erkannt und die hierfür erforderlichen Mittel würden im Etat bean
ſprucht werden Den Antrag Reichenſperger bittet der Miniſter
abzulehnen weil darin die rechtliche Verpflichtung des Staates aus
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14 Zirhung der 4 Klaſſe 183 Kgl Preuß Fotkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
4 Februar 1891 nachmittags

11 62 122 206 83 98 459 514 66 1500 85 810 88 902 1473 591 712 80 860 996

2207 71 493 3000 544 300 73 710 95 903 94 3051 129 50 51 92 271 318 483
532 649 66 722 900 4016 24 340 59 444 300 49 651 97 752 63 992 5019 221
54 433 584 834 52 500 300 6107 247 408 12 523 56 699 814 950 7027 31 101
25 28 54 3060 64 70 76 297 355 464 519 924 8012 44 57 70 171 74 216 300 84
646 805 13 17 70 82 963 98 300 9036 230 1500 314 453 635 1500 726

10006 27 190 92 221 78 650 61 110660 5000 224 99 669 94 724 92 818 55
500 59 66 12120 62 200 C69 88 500 825 45 954 13193 300 305 454 500 5

84 048 49 721 300 72 14015 115 1500 71 246 424 70 522 21 705 75 836 15015
163 77 264 336 47 401 576 622 820 63 84 996 16098 147 73 213 1500 352 543
637 76 92 931 32 17301 594 653 754 908 18310 44 526 75 94 677 760 836 19066
97 184 225 300 66 309 72 409 13 500 76 693 748 80

26068 187 96 267 94 339 437 64 538 617 1500 781 842 43 983 21182 98
444 60 70 696 7607 812 27 45 22043 211 393 407 81 542 759 23137 434 71 503 9
16 704 3000 844 952 24012 15 246 65 302 549 1500 59 657 762 68 300 945
59 25005 183 357 480 936 54 26003 334 3000 44 10000 685 98 774 993 27051
319 30 422 500 35000 65 67 618 37 772 28004 223 24 465 516 40 500 67 610 12
38 729 806 32 953 29039 109 460 612 716 97 842

30039 180 265 98 334 539 46 68 662 829 31022 190 291 3 6 314 443 529 67
613 818 977 32142 390 467 77 1500 502 22 82 33006 277 307 547 92 684 793
34051 65 94 123 271 436 55 95 688 843 972 35017 204 3000 25 46 355 447
1500 510 600 4 70 73 758 61 806 59 70 87 36121 347 6600 300 63 712 849 96

37156 211 3000 49 483 556 79 612 48 782 804 69 38022 50 1500 66 127 392
444 500 55 5000 81 732 96 904 500 39093 550 264 458 517 654 743 300

40082 211 66 68 327 1500 452 604 88 859 71 910 28 41056 500 123 47 89
367 483 507 628 772 830 500 42019 300 153 80 231 300 41 78 372 620 48 740
94 45233 81 301 405 31 514 641 935 44023 37 47 176 204 1500 84 382 79 552
89 888 9592 45046 500 100 6 59 96 207 84 609 98 725 99 860 453005 154 348
421 42 58 74 300 527 746 867 47036 255 3000 408 500 20 658 779 949 48131
225 94 475 607 61 73 979 93 99 409065 300 161 212 353 422 36 300 85 516 696
721 5300 64 83 805 75

50020 140 233 86 357 458 579 51015 65 133 300 52 71 96 435 567 74 94
886 984 300 52010 32 567 783 90 895 96 953 53077 117 26 214 88 433 3000
500 641 751 990 54066 104 10 361 460 587 589 829 48 300 904 11 55123 90
234 350 412 97 551 58 73 729 59 61 1500 93 862 56084 249 317 58 70 620 77
300 851 958 57040 57 145 73 205 14 80 686 719 500 821 56 925 58021
300 35 128 96 215 20 86 334 440 99 680 731 844 67 974 81 59054 124 300

462 89 601 17 83
60035 82 145 320 68 80 402 95 96 517 689 848 965 61036 86 300 156 82 264

303 71 76 400 35 730 815 64 88 3000 924 62047 78 167 231 3000 306
795 830 916 93 63074 109 78 205 348 620 86 753 66 920

G1026 53 62 350 68 73 452 611 20 721 819 86 65054 124 311 412 63 79 555 97
0 619 3000 844 951 66029 43 110 255 529 57 90 608 778 300 95 949 67022

500 108 500 69 223 5686 662 752 823 80 927 92 68113 81 300 231 320 418 22
63 72 532 635 708 953 69070 143 84 249 93 550 607 1500 801 901

70027 37 130 206 300 80 363 401 501 689 763 874 911 26 98 71001 66 296 676
729 51 808 71 72193 221 304 40 44 517 884 73186 283 476 1500 768 837 912 37
69 74447 300 567 70 705 877 964 75158 200 687 722 43 817 901 76008 194
466 508 635 743 9790 77105 28 404 519 26 995 865 78 78197 202 307 617 18 26
74 78 705 300 861 70183 300 279 381 450 538 691 758 78 840 955

80029 94 144 218 393 558 76 610 19 744 92 842 965 81163 204 11 36 40 3000

59 311 465 525 26 715 836 82063 131 8321 23 63 433 3000 761 72 817 23 92
974 83256 454 548 625 30 798 812 13 945 80 84228 85 319 79 99 601 57 59 83 89
788 958 78 85045 95 118 206 16 67 309 51 400 630 5000 83 716 49 85 86017
79 104 257 528 63 690 713 32 39 87179 212 42 427 510 56 710 43 50 891 96 963
88173 1500 76 201 38 3000 360 529 704 95 827 89002 8 242 76 360 401 63
73 612 28 44 78 709 819 966 96

90199 287 544 300 468 501 36 44 48 54 76 78 85 715 34 91023 28 253 59 99
400 638 6668 02058 168 73 1500 83 266 99 312 34 400 72 654 92 727 916 60

e

von 2 Zeilen koſteulos einrücken zu laſſen
e

60089 119 256 73 402 526 61 80 001 44 79 726 814 68 61 100 211 3000 49 88 93 97
422 81 552 603 761 89 96 899 500 92194 265 74 556 607 60 756 862 920 89

43 312 16 33 45 62 479 778 948 94160 61 96 251 381 1500 721 1600 956
82 95068 231 92 313 84 1500 89 894 923 500 96031 3000 181 424 42 91 648

300 82 608 43 719 852 900 34 97017 34 50 51 129 353 582 606 27 64 788 500
209 431 514 782 856 99151 206 79 343 4341 522 51 62 673 79 725

334 54 58 445 595 683 865 83 917 102009 3000 67 212 65
300 882 969 103461 558 601 83 809 77 939 52 104116 32
300 910 22 58 105014 63 75 109 202 374 300 497 588 692
106166 279 442 573 617 24 89 828 107029 64 182 245 395 425

582 36 36 948 79 108018 1600 55 57 77 500 330 471 97
730 75 950 63 64 85 109154 331 37 86 95 414 654 780 874

403 665 1500 717 880 111295 385 559 619 63 75
703 65 239 300 369 1500 661 691 700 825 55 908

84 548 84 1500 733 89 500 80 997 114076
90 94 107 236 390 450 76 81 506 86 880 3000 908 115072 99 157 225 88 15000
340 300 440 626 710 840 41 116103 380 522 635 903 117197 207 504 29 118080
92 57 73 349 681 743 816 60 119306 542 82 799 817 90 962

120013 176 207 300 319 56 60 91 570 645 300 854 75 121202 364 446 70
683 757 87 122016 140 268 331 490 503 24 51 682 47 89 730 1500 80 874 3000
939 123091 193 328 124027 92 220 69 440 5000 661 80 88
710 914 125112 36 43 27 300 66 482 679 877 912 3000 126001 158 97 435

3000 523 625 84 790 95 868 922 127055 163 66 271 568 637 729 1500 68 845
918 128146 65 206 300 129185 322 67 508 61 657 717 66 84

130092 244 70 87 623 92 718 902 953 131068 81 141 229 65 86 4109 535
623 996 132135 218 29 499 704 31 811 133026 82 153 60 201 313 43 53 518 731
500 36 77 80 829 949 134206 23 1500 504 626 987 135016 161 216 420 521

733 80 500 136102 313 66 440 64 73 676 867 900 95 137017 189 309 524 99
608 69 300 864 906 138072 141 403 82 563 607 500 70 94 777
139013 177 282 88 301 3 51 62 588 637 39 7 804

983 141166 81 499 634 762 807
88
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140006 64 92 414 23 665 712 99 804 12 55
915 66 98 142278 314 517 634 55 847 1 331 800 502 1500 46
1500 47 50 64 613 857 988 144231 348 666 828 72 145187 262 73 720 75

987 146309 27 438 99 623 881 995 9 99 1500 424 42 531 e0
69 613 48 739 811 976 148014 171 211 31 57 75 364 488 735 908 15 149014 94
261 68 453 650 59 1500 757 67 882 901 82

150457 634 98 716 913 151049 143 621 30 759 74 833 60 500 922 152068
155 61 76 251 301 643 49 705 10 87 816 51 912 84 153087 201 361 449 570 683 704
43 64 99 154119 41 366 87 461 622 26 789 155291 354 624 42 500 965 871
926 71 158006 156 314 53 466 705 46 850 157002 40 88 142 64 288 1500 748
93 158019 177 294 312 68 431 300 588 659 747 835 3000 939 74 88 159125
58 253 390 583 630 63 741

160008 254 552 608 20 52 767 89 97 161149 764 966 162050 138 331 479
523 80 608 27 711 94 99 300 848 76 300 950 163285 343 90 446 510 800 932
164121 94 291 476 519 58 650 939 75 165156 263 351 492 300 523 71 605 725
49 83 166112 82 300 240 391 506 614 773 74 300 895 980 167266 75 474
300 540 69 80 623 76 826 52 168119 297 328 465 534 630 759 846 903 40 1500

99 1609000 3 91 122 285 80 405 534 44 732 839 923 85
170015 215 56 326 473 553 611 12 58 704 10000 854 87 171072 82 95 110

50 300 73 86 288 319 462 506 24 42 807 8 67 500 73 172045 59 115 21 31 68
301 407 591 667 713 66 801 63 992 173003 90 214 726 1500 32 48 879 97 905 20
174104 9 63 489 533 73 605 1500 72 712 1500 906 175072 202 31 319 28 73
88 906 718 905 7 3000 176055 79 101 15 21 207 15 302 421 551 3000 65 640
82 780 826 997 177108 27 64 249 89 99 544 77 721 24 178260 470 509 78 03
22 994 179005 134 310 93 974

180144 256 71 436 56 1500 008 83 727 46 899 181000 300 16 44 244 86
332 51 601 56 776 848 958 182061 135 79 231 41 88 96 335 63 474 541 601 713 19

56 800 11 300 21 996 1832393 332 460 593 184006 8 25 61 230 389 426 538 42
600 52 94 776 185019 215 18 474 78 610 18 48 3000 705 12 848 186052 142 219

500 345 52 72 77 88 413 75 88 504 65 840 50 82 948 187028 100 14 401 45 597
616 88 735 814 79 188081 396 406 59 699 300 723 1500 82 963 180224 34

1600 300 402 652 1500 891 92 500 99 923

93112 50 92 242 44 90 97 500 608 20 820 94383 406 11 505 29 1500 698 771
848 95002 112 244 416 856 933 960010 34 197 208 23 1500 43 72 327 655 425 45
571 93 958 97134 335 581 88 621 99 717 862 923 40 98058 104 33 500 98 223
474 573 80 82 300 716 88 907 30 300 99102 208 91 344 47 435 8144 901 11

100140 90 203 3000 80 323 82 461 63 86 761 950 101097 163 98 494 572 99
626 802 500 24 102012 57 73 120 206 42 360 71 448 3000 604 13 300 69 798
943 66 11500 97 103138 72 426 39 67 500 585 604 739 66 807 45 70 998 300
104238 378 97 533 57 798 1500 808 35 901 15 165011 35 300 48 65 108 51 54
244 95 300 336 46 3001 66 83 495 679 93 300 726 54 500 106022 82 96 173
226 33 59 347 655 500 701 825 966 107074 500 120 230 99 500 319 90 482 634 772

300 108031 35 191 203 317 433 81 93 575 623 1500 838 109111 545 763 903 71
110018 60 327 98 443 72 664 957 1116051 C 130 3000 43 203 74 423 582

112126 243 309 27 45 65 618 52 897 113322 24 67 300 417 607 81 1500 943
114000 69 226 53 95 380 412 603 300 81 960 115127 43 222 30 355 461
500 78 86 524 98 827 87 913 300 37 116020 231 35 98 423 43 47 555 618 72

83 702 45 807 8 70 966 117028 300 233 331 500 60 72 500 418 27 30 540
91 637 846 68 937 58 118085 1500 118 34 232 7660 119039 500 167 90 373
13000 510 35 609 61 812 54 59 72 76 900 7

1260233 392 726 37 84 916 56 121011 29 46 153 200 38 316 423 91 500 98 825
964 122086 412 52 501 74 729 76 816 64 3000 80 98 932 123108 245 315 56

300 58 86 474 300 533 704 900 124026 131 92 201 300 84 978 125028 85 122
200 49 52 85 308 80 87 601 701 46 817 22 33 56 60 126000 1500 49 104 225 96
313 650 719 72 858 63 127177 212 37 84 93 363 504 75 98 877 93 952 99 128014 106 91
247 462 591 761 1500 72 944 97 128028 56 116 390 424 535 55 606 724 835 46 907 46

130085 368 415 45 65 611 733 841 928 42 96 131094 182 218 5000 385 504
771 862 929 37 132145 55 206 86 366 410 502 33 99 625 88 729 41 897 133002
18 141 256 709 13 876 134083 95 134 48 81 207 68 316 50 437 668 500 943
1500 88 135000 145 200 300 20 3000 330 436 546 3000 809 71 901 20
146229 306 512 70 655 884 137018 23 68 83 85 170 549 81 89 616 821 959 3000
138069 82 100 286 87 344 404 54 567 626 841 769 139196 1500 385 429 531 665

829 60 97 919
140081 230 44 323 626 714 141017 42 127 394 482 695 703 78 142321

71 900 57 83 1500 143096 128 82 322 415 69 527 32 87 765 144062 157 228
462 542 87 760 844 917 61 99 145000 31 35 77 124 257 59 492 1500 95
612 27 752 810 300 903 4 146003 39 85 184 262 96 695 147108 293

68 600 4 35 910 26 88 148011 104 487 524 57 739 41 149078 304 47
529 41 42 689 736 835 55 58 9553

308 33 413 732 43 816 300 32 44 151004 110 22 86 215 301 17 25 57
608 746 300 50 828 51 99 152090 105 275 326 553 766 879 90 1583306

56 97 466 70 627 1500 76 732 995 154186 301 432 552 1500
5 155052 245 93 386 532 40 300 968 156002 21 202 311 421 536

815 157055 161 247 87 387 97 487 575 670 712 66 915 158316 28 66 457
575 620 714 86 818 159729 976 300

160013 29 46 91 123 218 404 27 6557 63 3000 614 710 84 927 3000 46
64 161063 68 258 83 304 7 549 66 69 735 97 880 94 3000 927 162453 83 553
71 803 16 500 51 918 163027 365 486 569 92 639 95 788 901 41 164005 218
53 55 311 493 515 640 868 500 9559 165110 540 89 687 830 39 920 51 79
166090 113 207 10 16 488 529 52 85 601 12 50 714 63 914 167073 259 500 71
314 409 29 556 002 836 168087 193 226 357 503 300 45 300 59 64 1500
635 51 94 721 97 844 169151 254 82 435 79 87 814 53 300 961

170532 915 171021 121 264 72 338 300 503 48 637 59 714 857 913 39
1500 172016 19 148 500 78 205 17 49 97 374 422 300 89 300000 520 42

63 610 16 1500 38 86 773 891 173001 30 68 3041 74 410 553 628 780 3000 90
300 174310 512 631 713 35 832 942 92 175006 9 60 142 1500 55 395 504

26 38 760 176053 169 98 228 39 553 733 87 97 177087 179 89 439 691 871
178001 9 146 2000 212 15 18 19 300 422 500 63 91 98 1500 505 631 39 824
48 929 179108 27 251 85 423 567 604 241 730 62 817 500 931

186014 19 32 61 153 500 313 69 607 948 80 181103 59 808 3000 49 62
300 78 93 475 507 21 23 93 667 727 809 12 23 910 1500 60 182355 1500

548 73 653 744 808 14 183037 136 214 399 3000 637 7209 48 53 949 184054
140 227 32 375 403 13 71 550 95 643 500 65 80 783 861 185232 44 358 737 97
899 900 81 186001 72 272 512 600 81 300 634 1500 89 800 927 65 187132
332 1500 72 405 300 57 67 760 16007 96 1880832 70 32 862 948 189161 200
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n

Seile 7

neneZwei ſchöne Mittel Wohnungen z
1 April zu vermiethen Zu erfragen

Dryvanderſtr 4 part
TWetheilte 2 Erage 2 St K K
u all Zub Pr 90 Thlr 1 April zu
vermiethen Hohenzoilernſtr 5H
T Ribrechtſtr 29a herrſch Wohn 300 M
1 Avril

Streiberſtr 19 n re
Wohnung für 300 Mark zu vermiethen

Charlottenſtr I78 2 Tr
8 St 2 K c 1 April zu beziehen
Z2 geth Etage für 95 Thlr ſofort
oder ſpäter Krauſenſtr 12
DHansmanns Wohnung paſſend für
einzelne ord Leute zu vermiethen

Charlottenſtr 2

2 Wohnungen part 3 St 2 K und
Zubeh 3 Etage 3 St 2 K und Zub
zu vermiethen

Eine Wohnung an einz ruh Leute zu
vermiethen Saalberg 20

Stube u K an ruh Leute zu verm
Gr Wallſtr 15

Kleine Stube zu vermiethen
Gerbergaſſe 9

Etine kleine Stube zu vermiethen
Zenkergaſſe 14

T Hedwigſtr 10 Neubau Wohnungen zu
400 u 210 M 1 April zu beziehen

Eine Stube für 26 Thlr 1 April zu
vermiethen Gr Schloßgaſſe 13
Eine frdl Hofwohnung für 45 Thlr
1 April zu beziehen Leſſingſtr 36 I
Die 2 Etage Pr 510 vermiethet

Breiteſtraße 11

Wohnung zu vermirthen
Preis 400 M Beſ von 4 Uhr

Blumenthalſtr 25
2 Stuben 2 Kammern Küche u Zub
1 April zu vermiethen

Mittelſtraße 18
Ein größerer Raum kl Lager od
Werkſtelle auch Stube u Kammer dazu
ſofort beziehbar

Die zweite halbe Etage ganz reno
virt ſofort beziehbar
Blücherſtraße 10 BEbert

Brunoswarte 103
Wohnung von 2 Stuben Kammer Küche
Corridor für 80 Thlr zu verm 1 April
zu beziehen Zu erfragen 1 Tr

Kl h St verm Gr Ulrichſtr 61 II
Beletage Königſtr 16 2 St 2 K
u Zub i Hof St K zu verm

Zu vermiethen
1 Etage 3 Stuben 1 Kammer Küche
und Zubehör herrſchaftlich eingerichtet
S Schar rengasse 9hb

Königſtraſfe 22 freundl Wohnung
für 350 zum Abvermiethen geeignet
verſetzungshalber zum 1 April zu be
ziehen

2 Wohn zu 75 u 50 Thlr von einz
Leuten 1 April zu bez Wuchererſtr 1

Schwetſchkeſtr 2
ein Wohnung in der 1 Etage zum
1 April zu vermiethen Pr 85 Thlr

en e0 i e ler J T r R a gehn wer
Stube zu vermiethen

Spitze 25 2 Tr
Möbl Zimmer evdtl mit Kabinet ſofort

billig zu vermiethen
Charlottenſtr 13 part

Frdl möbl Zimmer vermiethet billig
Anhalterſtr 6 3 Tr

Schönes Zimmer für einen Herrn per
1 März billig abzugeben

Merſeburgerſtr 13a 2 Tr
Ein möbl Zimmer zu vermiethen

Geiſtſtraße 11 3 Tr

Möbl Part Zimmer ſep an junge
Dame zu vermiethen Näheres

Domplatz 5 im Laden
ſchen mit Bert zu h

Weidenplan 15 part
Schlafſtelle zu vermiethen
Märkerſtraße 9 r 2 Tr

Schlafſt off Nähe Bahn Leipzigerſtr 57
Ein Stube mit Bett zu vermiethen

Schillerſtr 27 H I l
Fräulein findet bei einer Wittwe gute

Schlafſtelle Weidenplan 3a 1 Tr
Anſt Schlafſt off Kl Mausſtr S p

Frdl Schlafſt für Herrn od Mädchen
Wucherererſtr 16 II Weſemann

Schlafſt offen Martinsgaſſe 17 p

Freundl möbl

Anſtändiger

2 Schlafſt m K Thomaſiusſtr 5
Zwei frdl Schlafſt mit Koſt zu ver

miethen Schmeerſtr 17/18 III r
Anſt Schlafſtelle mit Mittagstiſch

Barfüßerſtr 15 8 Tr

e
Die vom Architekten Herrn Fahro ben

Parterre Räumlichkriten
im Hauſe Schulberg 62 ſind v 1 April
d J anderweitig zu vermiethen

Eduard Kobert
Gr Steinſtr en Daden m Woh

gung 1 April zu vermiethen

Laden mit Wohnung 1 April zu verm
Pr 480 M Glauch Kirche 3Schöner Laden

mit Ladenſtube und Don in beſter
zum 1 April bill gen ver

miethen n 28 iComptoir Niederl Keller 8Zim verm ſof Magdebur erſtr 1d i
Laden m gr Part Wohn

1 April zu vermiethen Zu erfragen
Moritzkirchhof 14 1 Trnicht im Laden

Meine Bäckerei in Halle Schülershof 12
iſt 1 April zu verpachten Näheres

Schülershof 13 1 Tr
Bäckerei für 125 Thlr per 1 April

H Raute
Reilſtraße 13

zu verpachten

nenMoſinungs geſuci

Zum 1 April Stube 3 Fammern
Küche nebſt Zubehör mö lichſt a wies

ner Corridor im Preiſe bis Mk 350Pfännerhöhe oder deren Nähe geſucht

unter P G 12 an die Exp
d Ztg

Eine Wohnung mit ähorein

im Preiſe von 250 300 in anſtändHauſe wird von kinderl Ehepaar in der
Nähe der Geiſtſtr per 1 April er geſ
Off unter C 1 an die Exp

Möbl Zimmer mit Kab per ſof geſ
Off u C 6 an die Exv d Bl

n

Tüchtige Schlosser
auf Brückenwaagenbau ſtellt

ſofort ein
Halleſche Hrüchenwaggen u Windenfabrik v

am Bahnhof 9
Hausb v L ſ Fr Schmidt Martinsg 17

1 vEin Schneidemüller
für Horizontalgat ter ſofort geſucht

Thüringerſtraße I
Bekanntmachung

der das
21 Krankenwärter ſwlet

handwerk gründlich verſteht u gute
Zeugniſſe beſitzt findet ſofort Stellung
auf der Provinzial Jrrenanſtalt
Nietleben bei Halle a S

Tee Ein ordentlicher fleißiger
und nüchterner Mann welcher mit
Pferden umgehen und mähen kann wird
ſofort oder ſpäter bei hohem Lohn geſucht
Alb Schmidt Schlettau b Halle

Ein tüchtiges Dienſtmädchen geſucht
B Musculus Geiſtſtraße 36 a

Ein anſtändiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit welches ſelbſt
ſtändig kochen kann wird ſofort oder
15 Februar geſuchtZu erfragen in der Expedition d Bl

Geſucht zum T Npriſ Mädchen für
Küche und Haus

welches der Wirthſchaft vorſtehen kann

re Lohn gute Stellen ein Mädchen

Dienſtmädchen

hängige Frau ſofort geſucht

Frieſenſtraſe 13 part

j Mädchen z Erl d Landwirthſch ohne

Frau Brieger Kl Brauhausg 12

Viehmädchen 50 60 Thlr Geh ſowie

Gr Schlamm 6 1 Tr

Ein anſtändiges Mädchen welch kochen

Kirchthor 16 Thorgebäude 1 Tr

wird ſofort geſ Näh in der Filiale des

u einzelne ſofort geſucht durch

wird zum 1 März geſucht

Brunoswarte Volksküche I

Stellen finden Zum 15 Febr ſaubere

Lehrgeld u ein j Knecht Stellen ſuchen

Eine Wirthſchafterin bei einzeln Herrn

Knechte aufs Land durch

r Eine kräfige ſaubere Waſch

kann in Hausarbeit nicht unerfahren wird

Ein ehrliches fleißiges

dchen
GeneralAnzeigers in Diemitz

Haus und Küchenmädchen finden bei

Klar Kl Schlamm 1G Ein S ſauberes

Mittelſtr 8 l Eing Schulgaſſe
Ein ordentliches Mädchen oder unab

in junges kräftiges Mädchen fin
det guten Dienſt

Stubenmädchen zum 1 März und April
Köchinnen Stuben u Haustnädchen ein

Kinderfrauen her Stubenu 1 kräft Hausmädchen z 1 März durch

aufs Land geſucht ein Hausmädchen ſof
wegen Erkr des jetzigen 2 Waſch und 8

Frau Scholle Leipzigerſtraße 11
Geübte Schneiderin find Beſchäftigung

frau wird geſucht
Wuchererſtraße 35 1 Tr l

zum J April geſucht
Händelſtraße 26 1 Tr

Mädchen z Melken u ein Futterjungefinden ſof bei hohem Lohn guten Den

Reiſe frei Sophienſtraße 2Ein j anſtändiges Mädchen von t äſs

17 Jahren für den g3 nzen Tag geſucht
Kühler Brunnen 2

Jch ſuche für ſofort ein ord Mädchen
mit guten Zeugn für Haus und Küche

Frau O F Schulxze
Pfännerhöhe 2 a

Sanberes fleißiges Dienſtmädchenmit gutem Buch per 1 März geſucht Zu
melden zwiſchen 5 Uhr Nachm

Alte Promenade 5 2 Tr
Ordtl fleißiges Mädchen geſucht

Karlſtraße 18

Zur nwird ſofort eine anſtändige ſaub Pergeſucht Meldungen Nach m 4
Neue Promenade 15

Junge ehewelche die Damenſchneiderei erlernen
wollen ſucht Frau Stockstrom

Barfüßerſtraße 6a 2 Tr r
Stellen findenKinderfrauen Haus u Küchenmädchen

ſogleich u ſpäter nach hier j Landwirth
ſchafterin Stützen Haus u Viehmädchen
Knechte Tagelöhnerfamilien und unverh
Kutſcher nach dem Lande

Stellen ſuchen
Stadtwirthſchafterin Stützen für Stadt

j Mädchen w das Kochen erl will Hof
meiſter Hof u Leuteaufſeher verh Schäfer
Gärtner Hausdiener und Hausburſchen
ſowie Aufwartungen

Arbeits Nachweis
des Vereins für Volkswohl

RNother Thurm
Auf Herrenarbeit geübte Mädchen finden

dauernde Beſch Ankergaſſe 1 H p
Aufwartung wird geſucht

Große Ulrichſtraße 47 I r
Eiſe ältere Mamſell welche in Küche

und Milchwirthſchaft erfahren iſt findet
ſofort gute Stellung Näheres durch

W Salomon
Göttnitz b Stumsdorf

Eine tüchtige
Hotelköchinwird geſucht Offerten F F Poſt

amt 4
Ein junges Mädchen welches das

De Mäntelnàähen erlernen will
wird angenommen Kanlenberg 4 I

2 Mädchen finden gute Stelle durch
Frau Schmidt Martinsgaſſe 17

lenEin junger Mann mit dem Ein jähr,
Zeugniß ſucht in einem hieſigen Engros
Geſchäft Stellung als

LehrlingBedingung Koſt und Logis im Hauſe
Off sub B a
Mosse Halle aS

955 befördert Rudolf

Ein gewandter Schreiber ſucht Reden
beſchäftigung zu Hauſe Offerten unter
B 75 bef d Expd d Ztg

Jun patdigen Antritt ſuche ich einen

Lehrling
mit guter Schulbildung

a

Geühbter Schreiber
im 17 Jahre in Gerichts und Klage
ſachen ſehr erf ſucht baldigſt Stell imComptoir gleichv in w Ort wo ſelbige
ev die kaufm Buchführung erlernen kann
Gefl Offerten mit Ang der Gehaltshöhe
unter P Leouy poſtlagernd Zörbig

Mehrere ord Mädchen mit g Büchern
ſuchen ſofort oder ſpäter Stelle d Frau
Heſſelbarth Zapfenſtr 21 E Schmeerſtr

Ein jg fleißiges Mädchen ſucht ſofort
oder ſpäter einen Dienſt Zu erfragen

Merſeburgerſtraße 30 p r
2 kräft Mädchen v L ſuchen 1 MärzStellen Bölbergaſſe 3 Neubau
Aelt Mädchen mit langj ſie w

gert kocht ſucht 1 April St bei einzelnen
euten Bölbergaſſe 3 NeubauEin tücht Mädchen m F ſ St d

Frau Schmidt Martinsgaffe 17

Ein j Mädchen ſucht z 15 Febr St
als Wirthſchafterin bei einem ält Herrn
Off unter C 3 an die Exp d Ztg erb

Ein ordtl Mädchen ſucht Aufwartung
Breiteſtraße 18 H 1 Tr

Mit gut Z verſ ord ält arbeitſ Mädchenwünſcht Stelle z 15 Febr od 1 März
Gr Sandberg 4 2 Et l

J M ſucht M u S Vorm ein Std
Aufwartnung Gommergaſſe 3

Ein Mädchen ſucht Stelle für K u H
Harz 14 H 2 Tr

J beſſeres Mädchen ſucht Stellung bei
Kindern Off u C 7 an die Exp erb

J Mädchen w ſchon thätig war ſuchtArbeit im Flaſchenſpülen od Aufw Off
unter C 5 an die Exved d Bl erb

Frau ſ Beſch im Ausveſſ in m auß
Alter Markt 21 III

r t T e V e 3 J
v 1 1 C 3 5 9 nS a aunnee a

e e en e

dem Hauſe

Einen Lehrling
F Gantner Backermeiſter

Heinrichſtraße 10

1 Lehrling
Franz GroSSeBäckermeiſter Teutſchenthal

Ein Lehrling wird geſucht
Bäckermſtr Max Schröder Taubenſtr 2

Wiüm Lehrling
für ein Schnitt u Materialwaaren
Geſchäft wird unter ſehr günſtigen Be
dingungen geſucht

Brethauer Jſſenburg aS
Giaser Lehrling

H Wille Spitze 17
Maler Lehrling

ſucht unter günſtigen S
Gustav Bauew

Schwetſchkeſtr 27
Schnhmuacher Lehrling

ſucht Siedler Gr Sandberg 5
Barbierlehrling ſucht

ſucht

ſucht

a Eritae Papierhandiun

H Ehrecke Gr Ulrichſtraße 17

farb
loſerPl Staufors a

Universalkitt daBeſte
zum raſchen und dauerhaften Kitten

und Leimen aller zerbrochenen Gegen
ſtände iſt ächt zu beziehen in Gläſern

à 30 50 u 80 Pf in Halle a S
bei H Quariteach Drog zur V
Flora und Ernst Walther

Drog SFeinſtes Spei es eöl

Provenceröl
zu haben Adler Apotheke

Geiſtſtraße 17

G Kreideverpflichteter Fleiſchbeſchauer für den vierten

Bezirk Scharrengaſſe 1
Geiſtſtraße Nr 20

Kinderwagen u Reiſekörbe
große Auswahl billige Preiſe

K KochGrosse Ung Hahnen
Vng Hähnchen

empfingen in Commission u verkaufen
zu jedem Preis

Gebr Zorn
renchelhonig

ſog Fenchelhonigextract
Adier Apotheke Geiſtſtr 17

Elegante Damen Masken
billig zu verleihen

Advokatenſtraße 9 e

e 7

Betten vermiethet
Ww Dorenberg Albrechtſtr 29 I I

f Holäwer Hernge

ff Mohrräbensaft8 Stück 25

à Pfund 22 Pf ſowie
36

r

Meer

Cancüs m Stärkesyrup

Pfund 18 Pf
einpfiehltK SGr Ulrichſtraße 30

90 Ohm Kartenerde
unentgeltlich abzufahren Wilhelmſtr 34

Giftweizen
zur Mäuſe Vertilgung empfiehlt

Ernst Jentzsech
Leipzigerſtr 31

LandReiſende
können guten Artikel mit verkaufen Adr
unter C 4 an die Exvedition d Bl

Maskengarderobe Verleiht

M Runge Futteugaſe 4a p

Müttel
Sur Kinderernährung

rlachsKinder Nähr Zwiebacks0
Neſtlés Kindermehl Kufekes Kinder
mehl Timpes Kraftgries Hafermehl
233 Knorr und Tinpe Eichelcacao

Paul s eond Milch
Gr Ulrichaul B en ſtraße

e

Weinhündlern
u Liergroßhändlern

zur Nachricht
Eine der älteſten n renommirteſten

Brauereien Euglands wünſcht mit
einer größ Firma in Verbindung zu
treten betreffs Abſatz v Stout Porter
und Ales Conlante Bedingungen
werden gewährt Off sub u 118 an
Haaſenſtein K Vogler Ham
burg

Arnica Haaröl
von Dr Schwabe Leipzig Fl 50 Pf
u 1 Mk nur allein echt bei

Prust Jentzveh ehe r
Hühnerangen Collodinm
ſicher wirkend Fl 40 Pf empfiehltErnst J entzseh

Leipzigerſtr 31
Damenmasken von 3 Mark an ſow

neue elegante Coſtüme verleiht
Kleiner Schlamm 1 I

Geübte Schneiderin empfiehlt ſich in u
außer dem Hauſe

Auguſtaſtr 10 Eing Thorweg
Rohrſtühle werden geflochten

Gottesackergaſſe 9 part

Magnum bonum Kartoffeln
im Ganzen und Einzelnen billigſt

Alter Markt 4 Laden

S Achtungkrdurch die ergebene B daß ich

mich als Hebamme hierorts niedergelaſſen
habe und bitte einkgeehrtes Publikum bei
vorkommenden Fällen um gütigen Zuſpruch

Hochachtungsvoll

Frau Art Hebamme
Streiberſtr 25

Feine Tafel Margar à Pfd 65
Hamb Schmalz a Pfd 50 BratenSchmalz à Pfd 60 Pfg ſowie ſtetshaus
ſchl Wurſt verk Otto VhlIrich Gr
Wallſtr 35 36 im KellerDaſ ein Leonb Hund zu verkaufen

Wiederholt erſuchen wir
die Eigenthümer die gefärbten ev gerei
nigten Gegenſtände vom Jahre 1888 90
ſpäteſtens bis 15 Febr abholen zu wollen
andernfalls ſie zum Verkauf kommen

F a dänus Leipzigerſtr 34 II
Eine anſt Frau empfiehlt ſich z Roſe

büßen u Streichen Graſeweg 13 II
3 ſchulpflichtige Mädchen finden vor

zügliche Aufnahme bei einer alleinſtehenden

Dame Wuchererſtraße 36 r
Weiß u braungefleckte Jagd Hündin

mit ſchwarzledernem Maulkorb u gelbem
Halsband iſt entlaufen Bitte abzugeben

Pfännerhöhe 3
Damen Masken neu verleiht

Frieſenſtraße 1I H p
Ein Kind wird in Pflege gegeben Zu

erfragen Leſſingſtraße 6 3 Tr
Kräftiger Privatmittagstiſch

Ww Richter Mühlberg 1b 2 Tr
Konfirmandenkleider werden ſauber

u billig gearbeitet Domplatz 6 1 Tr r
Auch können daſelbſt noch jg Mädchen

das Schneidern gründlich erlernen
2 anſt Damenmasken billig zu ver

leihen Brüderſtraße 4 8 Tr
Warne hiermit Jedermann dem Lehr

ling Karl Baumgarten S Brode
etwas zu borgen indem i eine Zahlung

leiſte BrodeEin zuv reinl h nimmt noch

Wäſchen an Rathhausgaſſe 10 H 2 Tr
Eine ordentl Waſchfrau nimmt noch

einige Wäſchen an Zu erfr Brunosw 6,I r
Wäſche z Plätten wird angenommen

Geiſtſtr 59 3 Tr
Gr ſchw Hund zugel Abzuh gegen

Jnſeratengebühren und Futterkoſten bei
H Wiesemann Ammendorf
Vor Ankauf wird gewarnt

Kleine gelbe Hündin entlaufen Geg
Belohn abzug Lindenſtraße 24 II

Dalmatiner Hund zugelaufen
Unterberg 5 Schmölling

36000 Mark
erſte Hyvothek auf hieſigem Hausgrund
ſtück verzinslich zu 4 Prozent ſollen
ſofort cedirt werden Näheres bei

T en SeHalle a Gr Steinſtr50000 Mark

habe ich auf gute Stadthypothek per
1 April a e auszuleihen Off unter
L

30000 Mark
will ich zur I Stelle auf ſichere Hypothek
per 1 April d Js ausleihen Off unt
O 8 Exp d Ztg erb

Veploren
Wandergewerbeſchein verloren Abzug

bei K Kittel Halberſtädterſtr 4 Hof I

ein
Abzuholen bei

r Steinſtr 62
Wagenſchutz gefunden

S G
Ein Muff gefunden

ff
durch u durch reif vorzügl in

Schillerſtr Henriettenſtraße 10 part
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144 Vorſtellung 37 Vorſtellung außer Abonnement
Erſtes Gaſtſpiel des Komikers Felix Schweighoſer

s NullerlVolksſtück mit Geſang in 5 Aufzügen von Carl Morre Muſik nach ſteiriſchen
Motiven von Vincenz Pert l

Herr von Kronwild ein reicher Privatier
Herr von Hühnergold deſſen Freund
Volkmar Quarzhirn Gutsbeſitzer und Gemeindevorſtand

96 ſt deſſen Töchter

Gretl,Cilli Mägde
Ager eine alte Einlegerin
Rupert deren Sohn Großknecht

Stoffel, Knechte
Simon,
Schein Gemeindediener von St Johann
Schnurrer Grundbeſitzer und Quarzhirn s Huben Nachbar
Lorenz Gutjahr Wirt
Hanni Kellnerin bei
Der Null Anerl
Der Kraller Hias
Der Jammerer Hans
Paul
Conrad Revierjäger

in St Johann
utjahr

bei Quarzhirn

S Rückert
err Brinkmann

Herr Friedrich
Frl Greve
Fr Rinald Pauli
Frl Schneider
Frl Schumann
Fr Friedau
Herr Rinald
Herr Schumacher
Herr Ebert
Herr Doß
Herr Hofmann
Herr Herold
Frl Dorbach

Herr Friedau
Herr Dalwig
Herr Markgraf
Herr Landes

Knechte und Mägde bei Quarzbhirn Jagdgäſte Jäger Batern
Die Handlung ſpielt in Oberſteier Zeit Die Gegenwart Nach dem 2 und

4 Akt Pauſe
Der Null Anerl

Aufang 7 Uhr
Felix Schweighofer als Gaſt

Ende nach 10 Uhr

Freitag den 6 Februar 1891
Abonnement
Olden

Selica
Sonnabend den 7 Februar

Schweighofer Vnser Doktor

299000000
Auf allgemeinen Wunsch

Neumarkt Bierhalle
3 Breitestrasse Z

2 Grosser Narren Abend
mit grossartigen Ueberraschungen wozu ergebenst einladet9

S

145 Vorſtellung

9

O Schnur

9
S
5

9

9

0

A Kopp s Restaurant
Brandenburgerstr 1

Heute Donnerstag Narrenabend
wozu freundlichſt einladet A Kopp

Gasthaus zum Götschethal in Groitsch
bei Station Teileha

Sonntag den 8 S M 2
Großer MuskenHull

S wozu ganz ergebenſt einladet

Der Vorstand vom Rauch Club

Glycerin Bonbons
Als außerordentlich linderndes und wirkſames Mittel gegen Katarrhe der

Athmungs Organe ſowie Magenleiden leichteren Grades Verdau
ungsbeſchwerden Blähungen 2ec empfehle ich die von mir fabrizirten

S C SDieſe von Autoritäten der Medizin unterſuchten und begutachteten Bonbons
dürften als raſch helfendes Mittel in keinem Haushalte fehlen

Zu haben in Cartons à 30 Pfg bei

Bernhard FIost Halle a
Dampf Chokoladen Zuckerwaaren und Honigkuchen Fabrik

in der Adler Apotheke Geiſtſtr
Waisenhaus Apotheke
Engel Apotheke
bei Gg ZTeising Gr Ulrichſtr
Helmbold Go Leipzigerſtr
4 Schlüter Nachf Gr Steinſtr
F A Patz Gr Ulrichſtr
Julius Hoffmann Breiteſtr
W Dudenbostel
Aug Fahlberg Steinweg
H J Renssner An d Moritzkirche
D Matthes Vor d Steinthore
F A UIollmtg Bernburgerſtr

B Lailach Zwingerſtr
uns Haupt Langeſtt
S Schulhbe Hirtengaſſe
Rich Fuss Gr Schlamm
B R Netzel Alter Markt
Max Jäger Merſeburgerſtr
Wilh L ärmn Friedrichplatz
Ernst Beyer Herrenſtr
Franz Stein Gr Klausſtr
G Amthor jun Magdeburgerſtr
Rich öbner Wuchererſtr
Franz Hammer Reilſtr
Bd Beyer c Sohn Giebichenſtein

Kaufmännische
Fach und Zeitschrift für Kaufleute Haupt Organ sämmt

ſicher Kkaufmännischen Vereine Deutschlands
Halbjährlich 26 Nummern à 18 Quartseiten

gegen Vorauszahlung Zu beziehen zu vorstehendem Preise durch alle
J Buchhandlungen und Post Anstalten unter Kreugzband für M 40 von der

Verlagsbuchhandlung 6 Cloeckner Leiprig
Die im XI Jahrgange stehende Fachsechrift eignet sich für selbständige J

Wie auch für junge Kaufleute jeder Stellung
Abonnenten Können ſederzeit eintreten und erhalten 9die rückstüändigen Mummern des betr Quartals soweit

noch vorhanden nach geliefert
Probenummern sowie Verlags Katalog der unterzeichneten Firma stehen

J anberechnet und postfrei zur Verfügung
G A Gloeckner Kaufmännischer Verlag

Leiprig Vürnberger Str 58

X

la ter3

Preis vierteljährlich 2 M

Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn
Säulen

Bestes eisernes Baumaterial
ſchienen

1

E Leutert

Fenſter Treppen 2e
Liserne iehbarrièrenliefere zu billigſten Preiſen

Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Maſchinenfabrik u Eiſengießereit
Hatle aS Giebichenſtein

1

u

38 Vorſtellung außer
Zweites und letztes Gaſtſpiel der Kammerfängerin Fanny Moran

Die Afrikanerin Große Oper in 5 Akten von G Meyerbeer
Fanny Moran Olden

Zweites Gaſtſpiel des Komikers Felix

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Stadt Thegategr Kaſhbalſa Tnealer

Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan

Die drei Gebrüder Roſe Leiter
künſtler und Parterre Akrobaten Miß
Selma Tribolli Verwandlungskünſt
lerin auf dem geſpannten Stahldraht
Mr Charles Erneſt SalonAthlet
Heely Brothers excentriſche Hotten
totten Die Schweſtern Caroling u
Adelheid Monti Geſangs und Tanz
Duettiſtinnen Herr Fedor Markow
Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Freitag den 6 Februar 1891

Erſtes Gaſtſpiel des Herrn Ottokar
Richter vom Stadttheater in Lübeck

Zum 2 Male
Die Fälle des Glemenceau

oder
Grüfin Debronowsha und ihre

Tochter Jſa
Senſationsſtück in 5 Abtheilungen von

Franz Hilpert
Preiſe der Plätze
25 Mk Parquet 75 Pf Gallerie 30 Pf

Vorverkauf in den bekannten Stellen
Numm Sperrſitz 00 Mk Parquet
60 Pf Abonnements im Theaterbureau

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Schlettau
Zum Maskenball
Sonntag den s Februar Abends 7 l Uhr
ladet ergebenſt ein C Wernicke

Maskenanzüge von Sonntag früh
an im Lokale

Passendorf
Deutscher Hof

Sonntag den 8 d M v Ab 7 Uhr ab
Gr Preis Maskeuball

Die 3 ſchönſten Damenmasken erhalten
werthvolle Präſente Masken haben freien
Zutritt

Entree für Nichtmasken 30 Pf

Stadt Bernburg
Franckeſtraße 7

Sonnabend

Schlachtefeſt
Emil Schoele

Freitag Schlachtefeſt

A Lange Georgſtraße 4

Restaurant Stadt Cöln
35 Mansfelderſtr 35

ff Damenbedirunng ff

Kiirassieroe
Sonnabend den 7 Febr Ab 8 Uhr
Mongtsverſammemlung

in Stadt Magdeburg
Der Vorſtand

Hebammen Verein
Montag den 9 Februar Abends 8 Uhr

Aufzerordentliche
General Verſammlung

Der Vorſtand

i7 Hedamles n Euron Diplome J

Wir empfehlen unser vorzagliches

mmſldeko
h

7 r u Cat an delebt
t Hu ien ber Tisenichen net mit Eise

Gesellschart für
m Fabrikation diätetischerProdakte Rd Loenund Ca

im Stuttgart

senthal 00
Halle a Gr Ulrichſtraße 31

empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dad 1,60 Mk
weiß Tafel 20 Pf Dtzd 2,10 Mk

Numm Sperrſitz

Phoſograpſie
M Kästner Sgueig
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Habe mich hier zur Ausübung der
naturärztlichen und chirurgischen Praxis
niedergelassen

Guido Pichcert
exam pract Vertr d arzneil Heilweise
früher Assistent d Herrn Sanitätsrath

Dr med Meyner in Chemnitz

Halle a
Gr Steinstrasse 42 II

Sprechzeit s täglich mit Einschluss
der Festtage von 11 Uhr Vorm

Unentgeltliche Sprechstunde für noto
risch Arme täglich von 11 12 Uhr

F Kohlharcht
prakt Zahnarzt

Atelier für per n ahnheilkunde und
Vechnik

ahnziehen ſchmerzlos mit LachgasSahnz Geiststrasse 20 ha

Jede Wäscherin
welche das beim Waschen
stets ich zeigende Auf
springen und Wundwerden
der Hände vermeiden und
dieselben gegen Seiſe und
J Soda unempfindlich machen

will kann dies auf billige Weise erreichen
wenn sie P Binder s Hand Bal
eam anwendet Zu haben in allen bes
eeren Parfümerien Preis pro Flasche 50 Pfg
Wiederverkaufer Rabatt Schutzmarko
genau zu beachten

Deutsche Parfum Fabrik
S P Eindoer Köln a Rh

Jn Halle bei Paul EversGebr Kellers Nachf

Senſationelle
Neuheit

für Cigarren Eiſen und Kurz
waaren Handlungen

D P

Cigarren

Tänzerin
praktiſch und ſolide fein ver
nickelt Dtzd 6 4 gegen
Nachnahme empf F Meſſedat

Köln Plankgaſſe 34

Menes cher
Ausbruch
rother Ungarwein

unterſucht und begutachtet ſowie von ärzt
lichen Autoritäten für Bleichſüchtige und
Blutarme beſonders empfohlen iſt in
Originalflaſchen zu haben bei C Böhme
Wuchererſtraße 6 E Haupt Zwinger
ſtraße 27 A Priebus Zwingerſtr 7
H Wittig Forſterſtr 3

Kleingehacktes Vrennholz
ganz trocken kleine Fuhre 3 Mk frei Haus

Dampfſchneiderei h Sohröder
Unterplan 4

Bro
H

I S 7 St 3 St Mk 50
Hohmann Bäckermſtr Mühlg 1

yIE S 41 Pfd für 50 Pf empf

Herren und Damenmasken
zu verleihen Gr Wallſtraße 38

Ieh habe mich in TZär
big als Rechtsanwalt
niedergelassen

R Sommer
Rechtsanwalt

Mein Bureau beündet
sich Leipzigerstr No 82

Faunr Kenntniss
r Die Reinigung
Kleidungsstücke viel Geld auszugeben
ist unnöthig geworden

für Jedermann
unentbehrlich aber sind Buisson s Fleck
stifte Für den billigen Preis von nur
30 Pfg erhältlich ist man mit Hilfe ders
2 PFleckstifte 1 Stück Antifer sofortim Stande Fiecken aller Art aus Klei

dern Häten Wäsche u s w
nach beigegebener genauer
Anleitung zu entfernen Der
Erfolg ist überraschenä
und zuverlässig vicher
Für das reisende Publikum
Von grö ster Nützlichkeit
J Auf nebenstehende Fabrik

m marke mit Namenszug ist
besonders zu aehten da

T ähnliehb lautende Vabrikate
mur Nachahmungen daher

Fabrikmarko, minderwerthig sind
Apothek Emmendi

Zu beziehen dureh die Drogerien und
Apotheoken

Vorräthig in

Halle bei G Zeising
Gr Vlrichetr 62 Bek Gr Stein tr

6 Februar

9

cr 51
Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Allen Verwandten und Bekannten hier

mit die traurige Nachricht daß unſere gute
Mutter die

Ww Karoline Schröder
eb Dahlenburg im Alter von 56 JahrenMütwoch Nachmittag 2 Uhr nach kurzem

ſchweren Leiden ſanft entſchlafen iſt
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Söhne
Brunoswarte 17

Statt besonderer Meldung
Allen Freunden und Bekannten hiermit

die traurige Nachricht daß unſere gute
liebe Mutter verw Frau Anna Siohler
geb Kahleis im 54 Lebensjahre nach
langem ſchweren Leiden heute Morgen
4 Uhr ſanft entſchlafen iſt

Die tiefgebeugt hinterbl Kinder

Todes Anzeige
Geſtern Abend entſchlief ſanft nach

ſchweren Leiden mein lieber Mann unſer
guter Vater Schwieger und Großvater

der Schneidermſtr Karl Rudat
im 63 Lebensjahre

Dies Bekannten und Verwandten zur
Nachricht mit der Bitte um ſtilles Beileid
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a Kl Sandberg 16

Aucetion
Sonnabend den 7 Febr Nach

mittag 1 Uhr verſtecigere ich Mühl
berg 6/7

1 großen Poſten alte und neus
Möbel Wäſche Betten Kleid
ungsſtücke Spiegel Vilder Regu
latoren u v a m

O Radestool
Auctions Commiſſar

en
Grundſtück Verkauf

Mein in der unteren Leipzigerſtraße be
legenes in gutem baulichen Zuſtand be
findliches Grundſtück mit mehreren ſehr
geräumigen Läden will ich Krankheits
halber per ſofort an einen ſoliden Manr
unter annehmbaren Bedingungen ver
kaufen Offerten unter C 9 Exp d Bl
erbeten

Haus mit Hof u Garten
Mitte der Stadt zu verkaufen Zu erfr
Exp ds Bl

Kleine Land wirthſchaft mit 15 Mrg
Feld bei Torgau zu verkaufen Zu erfr

Halle Gr Steinſtr 30 Hof 1 Tr

Eiſ Drehbank
160 mm Spitzenhöhe 1 m 300 Bettlänge
verk billig E Klnge Krukenbergſtr 7

Ein Heckbauer ſteht billig zu verkaufen
Giebichenſtein Advokatenſtr 5

Ein noch guter Kinderwagen rädrig
billig zu verkaufen Charlottenſtr 165 II l

Weyl ſcher Badeſtuhl billig zu verkaufen
Blumenthalſtr 28

Kinderbettſtelle für 3 Mk zu verkaufen
Kl Ulrichſtr 18 Hof 2 Tr

2 gute Kanarien Weibchen zu verkaufen
Georgſtraße 5a 2 Tr

Ein großer Waarenſchrank ſpottbillig zu
verkaufen Leipzigerſtr 12 3 Tr l

Eine tour Ziehharmonika iſt billig zu
verkaufen Mühlgraben 8 1 Tr

Ein Kinderſitzwagen zu verkaufen
Gr Sandberg 4 2 Tr

Heckbauer für 2 Weibchen u 1 Hahn
bill zu verk bei Freudenthal Langestr 9

Zwei Geigen u 1 Ariſton mit 24 Not
billig zu verkaufen Alte Promenade 1 III

Schwarzes Jacket
blauwoll Kleid Kinderſtuhl billig zu
verkaufen Wuchererſtr 84a p l

2 ſehr gute Bettſtellen ſof billig zu
verkaufen Reilſtr 129 Emaillegeſchäft
Gebr Kinderwagen zu verk Wuchererſtr 30

Regulator bill verk Kl Ulrichſtr 7,2 Hof II
Sopha Kommode Sekretär Vertikow

Sophatiſch Bettſtelle m Matratze Spiegel
Bilder Wand u Taſchenuhren billig zu
verk Künstler Martinsgaſſe 7 Hof p

Weyl ſche t mwie neu Preis 50 Mk für 25 Mk zu
verkaufen Advokatenweg 4 p

2 Federmatratzen u 1 Divan
billig zu verkaufen Martinsberg 15 p
Ein tiefſchw T Mon alt Königspudelſchon etwas dreſſirt iſt zu verkeuſen

Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

en
Ein gut verzinsliches Haus
mit Thoreinfahrt u geräum Hofraum zu
kaufen geſ Off u X 141 Exv d Bl erb
Schneidertiſch zu k geſ Dachritzgaſſe 5 H J
2 gebrauchte Tafelwaagen ſowie

2 gebrauchte Ladenlampen
u kaufen geſucht Off unt D 100 an
ie Exp ds Bl erbeten

Ein Tafelwagen
2 mm lg 1,50 m ungefähr br zu kaufen

egel Gebr Siehting Haule Vögerviah 8

in zweirädriger

Handrollwagen
v kaufen geſucht

M Mollnau Am Bahuhof 9

Abon
Hurch die J

wen
20 Pf A

aup
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